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KURSAAL BERN
Unterhaltungskonzerte des Orchesters

Karl Wüst täglich ab 15.30 und 20.30 Uhr.
Gesangseinlagen von Carlo Bertossa, Tenor,
und Ariette Boissy, Sopran.

Dancing allabendlich und Sonntag nach-
mittags, Kapelle René Munari.

Boule-Spiel täglich nachmitt. und abends.

BERNER KULTURFILM-GEMEINDE
zeigt Sonntag, den 9. Januar, vormittags
10.40 Uhr, im Cinéma CAPITOL

« Abenteuer in der Dschungel ».
Der interessante, durch die abenteuerliche
Spannung packende Film zeigt lebendige
Episoden von der Tierfangexpedition des be-
kannten Forschers Frank Buck im Herzen
des malaiischen Dschungels. Die naturge-
treuen Bilder geben uns Einblick in das nie
endende Drama des Kampfes der wilden
Tiere um ihre Existenz.

In Bildern, wie man sie teilweise noch nie
zu sehen bekam, kommt die reiche exoti-
sehe Fauna zur Erscheinung. — Mit List
und Kühnheit werden Königstiger, Leopard,
Panther, Rhinozeros, Orang-Utan, Python-
schlänge, Affen usw. gefangen. Atemrau-
bend wirken die wilden und verbissenen
Kämpfe zwischen Tiger, Pythonschlange
und Krokodil, die das harte Naturgesetz des
Daseins erschreckend offenbaren. Trotz-
dem es nicht an gefährlichen und aufregen-
den Sensationen fehlt, ist in diesem Filme
nichts übertrieben oder unnatürlich, son-
dern die Tiere werden in prächtigen Frei-
aufnahmen festgehalten.

Es ist diese der letzte Film Frank Bucks.

Berner Stadttheater. Wochen Spielplan:

Sonntag, 9. Jan., 14% Uhr: «Der Frei-
schütz », romantische Oper von Çarl Maria

v. Weber. — 20 Uhr, T. S. 102, 103: « Hoch-
zeitswalzer », Operette von Leo Ascher.

Montag, 10. Jan., Y.V.K.: «Boccaccio»,
Operette von Franz von Suppé.

Dienstag, 11. Jan., Ab. 18, T. S. 104: «Ein
Walzertraum », Operette von Oscar Straus.

Mittwoch, 12. Jan., 15 Uhr: « Das tapfere
'Schneiderlein » Kindermärchen in Schweizer
Mundart von Emil Kägi. — 19% Uhr: « Der
Rosenkavalier », Oper von Rich. Strauss.

Donnerstag, 13. Jan.: « Der Mond ging un-
ter », Schauspiel nach John Steinbeck.

Freitag, 14. Jan., Ab. 16: « Die Spieldose »,
Schauspiel von Georg Kaiser.

Samstag, 15. Jan., 15 Uhr: « Das tapfere
Schneiderlein », Kindermärchen. — 20 Uhr,
T. S. 105, 106: «Schwarzwaldmädel», Ope-
rette von Leon Jessel.

Sonntag, 16. Jan., 14% Uhr, T. S. 107,108:
« Ein Walzertraum », Operette. — 20 Uhr,
T. S. 109, 110, Première: « Boris Godunow »,
Oper von M. P. Mussorgski.

Montag, 17. Jan., V.V.U.: «Der Mond ging
unter », Schauspiel nach John Steinbeck.

1044 birgt täglich schöne Stunden

bei Konzert, Tanz und Spiel

KURSAAL BERNim

Ein bäuerliches Heimatbuch, das jeden
senkrechten Eidgenossen erfreut :

Der Ackerbau
Kanton Bern
von REGIERUNGSRAT HANS STÄHL1
Landwirtschaftsdirektor des Kantons Bern

Rund 320 Seiten, Format 17,3x24,3 cm,
mit zahlreichen, schönen Bildern und aufschluss-

reichen Karten.

Erscheint im Frühjahr 1944

Der günstige Vorzugspreis von Fr. 6.85

(Porto + USt. inbegriffen) gilt nur noch bis zum
3t. Januar 1944. Nachher kostet das Werk

ca. Fr. 10.—.

Sie tun also gut, Ihre Bestellung heute noch

abzusenden an den

Buchverlag
Verbandsdruckerei AG. Bern

oder an ihren Buchhändler

W"® Chrfsteiiers Erben
an der Kramgasse

Tafel-Serrices
in grosser Auswahl

auf den Samstag, wenn
die glmter lllodrc ins

Haus kommt. Senden Sie

den nachfolgenden Bestellschein ein, dann erhalten auch Sie

diese bernische Familienzeitschrift jeden Samstag zugestellt

BESTELLSCHEIN: Ich bestelle ein Abonnement auf die
«Berner Woche» für 3 Monate zu Fr. 4.—.

Name

Adresse

Ausschneiden und als Drucksache einsenden an

Administration BERNER WOCHE, Laupenstrasse 7a, Bern

Verlangen Sie mit oder ohne
Fett im guten Fachgeschäft
à Fr. 4.50 und Fr. 8.-

ELROSE-PRÄPARATE
Unterneuhaus
Kanton Schaffhausen

Kaufen Sie das ganze Jahr
Schweizerwaren
100 % Schweizerfabrikat

Ihre gute Erfahrung bestätigt es: Nicht
irgend ein Gesichtswasser brauchen Sie,

sondern das

Gurken-Gesichtswasser

Die hervorragende Porenreinigung
durch ein

NATURPRODUKT
Sie wissen doch: Reine Haut ist gesunde
Haut, ist schöne Haut

BON für eine Probeflasche gegen
Einsendung von 80 Cts.

Genaue Adr.:
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Lvlì8/1/1L SLlîdl
vaterdsltunKsdon/erte à Orodssbors

Lurl Wüst tîìKliâ sb 1S.30 unà 20.30 à,
tZossuxssinIsASu von Osrlo Lertosss, 4dnor,
unà Griotte Loissv, Koprsn.

vsneiax ullsbonàliok unà KonntsA nueli-
mittsAS, LspsIIo kenô Uuusri.

koule-8piel tsAlisk usokmitt. unà ubsnàs.

SLKdiLIî LVLIVLLILI» 0LdlLII4VL
KonntsF, àsn 9. àsnusr, vormiltsxs

10.40 vdr, iin Oinsms O/1144'OL
« Abenteuer in àer vsekunxel ».

Ovr intsrosssuts, àurok àis sbsutsusrliods
8psnnun^ psodsnàs Lilm îsixt IvbsnàiAS
Lpisoàsn von àsr 4'isrksnxsxpsàition à do-
dsnntsn Lorsoksrs Lrs.uk Lusk iin Hsi/.on
à«8 msîsiisodsn vsodunKsìs. vis nsturxs-
trsusu Liiàsr xsbon uns ki nklisk in àss nio
onàonào vrsms àos Lsmpkss à viiàsn
44srs um ikrs Lxistsn?..

In Lilàsrn, vis man sis tsiìwsiss nook nis
r.u ssdsn dsksm, kommt àio rviods oxoti-
seks Lsuns 2ur Lrsoksiuunx. — Nit List
unà Liidndsit wsràsn Köni^sti^or, Lsopsrà,
vsutdsr, Rdinoxsros, OrsuZ-vtsu, v^tdon-
sokisnAs, .-Itksn usw. AskunASn. /Itsmrsu-
donà wirksu àis wilàsn unà vsrbissvusn
Lsmpks 2visodvn 41sssr, v^tdonsodisn^s
unà Lrokoàii, àis àss dsrts àturxssst?. àss
Osssins «rsodrsoksnà olkvndsrsn. 4'rot?.-
àsm ss niokt An xstskrìiodsn unà sukrsAsn-
àsn Lsnsâtionon ksdit, ist in àisssm Lilmv
niodts ûbsrtrisbsn oàsr unnstürliod, son-
àorn àio 4'iorv vrsràsn in prsodtixsu Lrsi-
suknsdmsn ksst^sdsltsn.

Ls ist àioss àsr Ist^to Lilm Lrunk Luoks.

Lerner Stsàtldeuter. Wôodsospisiplsu:

8onntsx, S. àsn., 14)4 vdr: «vsr Lrsi-
s odUt-/. », romsutissds Opsr von OsrI Usris

v. Websr. — 20 vin 4'. 8. 102, 1W: « Look
2«it8wàsr », Operette von Lso àss tier.

dlontsx, 10. àsn., V. V. X.: «Lovosooio»,
Operette von Lrsn/ von Kupps.

vienstsx, II. àsn., /1K. 18, 4'. S. 104: «Lin
Wàsrtrsum », Opsrotto von Ososr Ltruus.

klittwoek, 12. àsn., IS vdr: « vss tspksre
Kodnsiàsrisin » Linàsrmsroksn in Kokvei?.sr
Aunàsi t von Lmil Ivüxi. — 19)4 vdr: « Dor
Rossnksvslisr », Oper von Mod. Ktrsuss.

vonnerstsK, 12. àsn.: « ver Aionà xinx un-
tsr», LodsuspisI nsod àokn Ktsindsok.

Lreitsx, 14. àsn., /1b. 10: « vis Kpislàose »,
Loksuspioi von OeorA Lsissr.

8smstsK, 15. àsn., 1o vdr: « vss tspkoro
Zodnsiàsrisin », Linàsrmsrsksn. — 20 vdr,
4'. L. 105, 106: « Lodwsr'/.vs.IàmâàoI », Ope-
rotte von Lson àosssi.

8onntsZ, Zk. àsn., 14)4 vdr, 4). K. 107,108:
«Lin Wàsrtrsum», Oporstts. — 20 vdr,
4. K. 109, 110, Lromièrs: « Loris Ooàunov »,
Opsr von .11. v. UussorAài.

NontsZ, 17. àsn., V.V.V.: «ver Nonà ^inx
uutor », Kodsuspisi nsod àodn Ktoindood.

IS44 birgt täglicb scböne Ztuncisn

bei Koncert, l'anT unri Spiel

»»»»»>. »k»»im

Nin bävsrlicbes I-isimatbucb, rias jecien

ssnkrsckten ^i6gsno5ssn erfreut:

»ei' kexenisli
Ilsnttm Ssni
von HeeiLdOkicZSd/lv O/048 57XOI.I
l-onclvlrtzckoftzcilrektor àss Kontons kern

Konti 320 Zeiten, format 17,3x24,3 cm,
mit Tokirsicksn, sctiönen kiiàern unà outsctiiuss-

rsicksn Karten.

frsckeint im frütijokr 1944

IZer günstige Vorzugspreis von fr. 6.85

(Porto 4^ O8t. inbegrittsn) gilt nur nocd bis xvrn
Zt. lanvar 1944. dlacdksr kostet àos Werk

ca. fr. 10.—.

5is tun aiso gut, Ikrs Sestsilung beute nock

obrussnàen on àen

VUVlIVLPISg
vei'vsimsai'lleKei'ei as. »ern
oàsr an Itirsn kuckbànàier

Drkvi»
»i» àer Zîr»i»»Ki»««e

ii> Kr««»er àtii^svzrltî

auf àen Zamstag, vsnn
àis Kerner Mache ins
Klaus kommt. 8snàsn Zis

àsn nacbkoigsnàsn kesteiiscbsin ein, àonn srbaitsn aucb 5ie

àiess bsrniscks pamiiisnesitscbrift jsàen Zomstag eugestelit

lck besteile ein Abonnement auf «tie

«Lei-nst- >Vocbe» für 2 Monate ^u fr. —.

^ussckneicten un«t als l)rucl(5acke einsenctsn an

/tàministration vcKttelì woette, taupenstrass« 7a, vsrn

Verlangen 8ie mit octer obne

fett im guten facbgszcbäft
à fr. 4.50 un«t fr. L.-

etk05e.i-ltXi'>k/.re
^Interneubaus
Kanton Zcbaflbausen

Kaufen 8ie «tas ganze« Jakn
8cbv<eizeervaren
100 8ckveiierfabrileat

Lorken <Z«,iakî»wa»»«r

Vie kervorragenclv Porenreinigung
«turck ein

tlX^VNPNkZVUK^
8ie visssn «tock: Keine flaut ist gesuncte

flaut, ist seköne flaut

VOfll für eine probeflaseke gegen
finsenüung von L0 Lts.


	Was die Woche bringt

